
hohem Tempo in den Strafraum ein und zog
vier Meter vor der Grundlinie ab. Damit
überraschte er den erfahrenen Ex-Zweitli-
gatorhüter Nulle. Der Ball schlug im kurzen
oberen Eck ein (59.).

Das 0:2 war für Kassels Ingmar Merle zu
viel. Sekunden nach Wiederanpfiff holte
der nach der Pause eingewechselte Kassela-
ner Szimayer mit einem Frustfoul an der
Mittellinie von den Beinen. Schiri Christian
Gittelmann blieb keine andere Wahl, als die
Rote Karte zu zeigen.

Es wurde nun zwischenzeitlich etwas
hektisch. Doch nicht lange – dann sorgte
Großaspach für klare Verhältnisse: Julian
Grupp stand nach einem Doppelpass mit
Manuel Fischer in der 63. Minute frei vor
Nulle und erzielte das 3:0. Aspach schaltete
nun zwar einen Gang zurück. Dennoch ka-
men Rizzi (67.) und Moritz Kuhn (75.) noch
zu Chancen, die sie gegen die resignieren-
den Gastgeber aber nicht nutzten.

Großaspach: Knett, Ismaili, Grab, Schuster, Schasch-
ko (64. Fiand), Binakaj (72. Kuhn), Rizzi, Hägele (59.
Kienast), Grupp, Szimayer, Fischer.

Linie und der Pfosten retten, als Nulle nach
einem Lupfer von Fischer geschlagen war.
Wenig später scheiterte Shqiprim Binakaj
knapp.

Sebastian Szimayer hätte gar zweimal
für eine höhere Pausenführung sorgen kön-
nen. Nach einem Konter kam der Stürmer
aber einen Schritt zu spät (37.) und nach ei-
ner Ecke von Michele Rizzi nicht richtig
hinter den Ball.

In der zweiten Halbzeit machte Hessen
Kassel zunächst etwas mehr Druck. Furcht-
einflößende Durchschlagskraft entwickelte
das Team des früheren Bundesligakickers
Uwe Wolf (Nürnberg, 1860 München) bei
seinen Bemühungen allerdings nicht. Weil
es SG-Kapitän Dennis Grab und seine
Mannschaft nicht zuließen. Ein wenig Ge-
fahr versprühte nur ein Freistoß von Nico
Hammann von der rechten Seite. Doch halb
Flanke, halb Torschuss, landete die Kugel
auf dem Tornetz (50.).

Großaspach war auch in diesem Punkt
besser: Nach einer Stunde übergab Binakaj
den Ball auf Shaban Ismaili. Der drang in

Schuster den Ball erst im zweiten Versuch
vor dem einschussbereitem Gabriel Gallus
weggespitzelt.

Es waren die einzigen Schrecksekunden
für die Gäste. Von nun an waren sie auf dem
tiefen holprigen Rasen ball- und kombina-
tionssicherer. Sie brachten die Nordhessen
mehr und mehr in Verlegenheit. Und sie
gingen in der 19. Minute in Führung. Ra-
phael Schaschko hatte von der linken Seite
geflankt, Kassel-Innenverteidiger Stefan
Müller den Ball nicht unter Kontrolle ge-
bracht und Manuel Fischer dort gestanden,
wo ein Torjäger zu stehen hat. Aus sechs
Metern ließ er Torwart Carsten Nulle keine
Chance.

Mit dem Vorsprung im Rücken und „einer
tadellosen Defensivarbeit“, wie Trainer Rü-
diger Rehm seiner Elf bescheinigte, mar-
schierte Aspach weiter in Richtung Tor der
Kasseler Löwen, wie die Hessen von ihren
Fans genannt werden. Wobei sich das
Raubtier zahnlos präsentierte. Gefährlich
waren dagegen die Schwaben. Nur drei Mi-
nuten nach dem 1:0 musste Müller auf der

Großaspachs Regionalligafußballermel-
den sich im Kampf um die Relegati-
onsplätze zurück. Im Verfolgerduell bei
Hessen Kassel schossen Manuel Fi-
scher, Shaban Ismaili und Julian Grupp
einen souveränen 3:0-Auswärtssieg
heraus. Damit rückte die SG Sonnenhof
bis auf vier Punkte an Rang zwei he-
ran.

Von Beginn an zeigte die Elf von Rüdiger
Rehm, dass sie beim Tabellendritten etwas
Zählbares mitnehmen will. Beim ersten
Aspacher Angriff traf Julian Grupp nach
Vorlage von Michele Rizzi aus spitzem Win-
kel aber nur das Außennetz (3.). Die Gastge-
ber kamen nach einer Viertelstunde mit ei-
nem zentralen 20-Meter-Freistoß zur zwei-
ten Möglichkeit. SG-Schlussmann Chris
Knett parierte den Schuss von Andreas
Mayer überzeugend. Zuvor hatte Robin

Großaspach bleibt im Aufstiegsrennen
Fußball-Regionalliga: Hessen Kassel – Sonnenhof Großaspach 0:3 (0:1)

Huy und Lisk trotzen den widrigen Bedingungen
Leichtathletik: 43. Stettener Volkslauf / 364 Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Von unserem Mitarbeiter
Ralph Rolli

Trotz widriger Wetterverhältnisse gab es
beim Stettener Volkslauf auch strah-
lende Gesichter: Im Schneegestöber
trieben sich die Teilnehmer zu
Höchstleistungen. Beim Zehn-Kilome-
ter-Lauf gewannMichael Huy vor Ben-
jamin Treiber. Überraschend hatte sich
die Olympia-Teilnehmerin Ricarda
Lisk angemeldet und gewann souverän
bei den Frauen.

Statt Tee hätte der Veranstalter auch Glüh-
wein anbieten können. Zum Aufwärmen,
denn bitter kalt war es in Stetten. Dazu
noch Schneeschauer machten die Läufe zu
keinem Vergnügen. Aber die Saisoneröff-
nung der Leichtathleten bot den wenigen
Zuschauern packende Läufe mit Spitzen-
zeiten. Insgesamt 300 Athleten gingen beim
Schwimmbad in Stetten an den Start. Da-
runter 243 Zehn-Kilometer-Läufer, 42 Ath-
leten starteten über fünf Kilometer, dazu 15
Nordic Walker.

Beim Zehn-Kilometer-Lauf hatte sich
überraschend Ricarda Lisk, Olympiateil-
nehmerin von 2008 in Peking, angemeldet.
Lisk ist derzeit auf Kurzurlaub bei ihren
Eltern und nutzte den Abstecher zu einem
Trainingslauf in Stetten. Sie hatte es eilig
und gewann bei den Frauen mit der Zeit
von 36:50 Minuten. „Es war bergiger, als ich
gedacht habe“, meinte sie nach ihrem Sie-
geslauf und erinnerte sich, dass sie die Stre-
cke „vor rund 15 Jahren schon mal gelau-
fen“ sei – zwischendurch habe sie deshalb
ein „Déjà-vu-Erlebnis“ gehabt.

Bei den Männern siegte Michael Huy (LG
Kernen). Nach 35:42 Minuten rannte er ins
Ziel und konnte sich den wärmenden Ap-
plaus der frierenden Besucher abholen. Mit
seiner Wettererwartung („Eigentlich hatte
ich gehofft, dass es heute Frühling ist“) war
er nicht alleine. Genauso wie beim Lauf:
„Es war ein sehr starkes Feld heute, es war
schön, in der Gruppe zu laufen.“ Huy mein-
te weiter, dass es sehr abwechslungsreich
gewesen sei, in der Spitzengruppe zu lau-
fen, „man konnte Tempo machen“. Das
merkte man auch an der Siegerzeit, denn
die lag 18 Sekunden unter der Gewinner-
marke von Lasse Entenmann 2012.

Zweiter wurde Benjamin Treiber (LG
Weinstadt, 35:59). „Es war heute verdammt
hart zu laufen“, meinte er nach dem Ziel-
einlauf. Den dritten Platz erreichte Matthi-
as Stegbauer (SRH-Team, 36:22), danach
folgte Micha Scholer (Schurwald Runners,
36:48), gleich dahinter kam schon Ricarda
Lisk (VfL Waiblingen, 36:50) als beste Frau
ins Ziel.

Rein ins Schneegestöber: Der Läuferpulk kurz nach dem Start. Bilder: Steinemann

Heimvorteil ausgestattet waren Christof
Schmücker (7. Platz, 23:57) sowie Organisa-
tor Walter Linsenmaier (11. Platz, 25:40).
Manuel Ehnis (LG Kernen), auch einer der
Jüngsten im Feld, schaffte mit 24:10 Minu-
ten den achten Platz, gefolgt von Uwe Leu-
schner (Remshalden, 24:25).

Bei den Frauen gewann Lisanne Sloot-
boom (Niederlande, 23:52), gefolgt von Do-
reen Wohlfarth (SV Winnenden, Leichtath-
letik, 26:34). Dritte wurde Celine Goldmann
(LG Kernen, 27:32). Auch sie war mit Jahr-
gang 2002 eine der jüngsten Läuferinnen,
neben Annika Bartle (LG Kernen, 31:33).
Die erreichte den zehnten Platz bei den
Frauen.

Beim Schülerlauf über 1,5 Kilometer ge-
wann Paul Nann (VfL Waiblingen, Triath-
lon, 5:55 Minuten) vor Levin Behrens (LG
Kernen, 6:00 Minuten), gefolgt von Domi-
nik Beisswenger (FSV Waiblingen, 6:10).
Bestes Mädchen wurde Celine Goldmann
(LG Kernen, 6:17). Die nutzte diesen Schül-
erlauf wohl zum Aufwärmen für die Fünf-
Kilometer-Strecke.

Und Aufwärmen: Das war das Schlag-
wort schlechthin an diesem kalten Tag.

Zweite bei den Frauen wurde Elke Böll-
mann vom TSV Neustadt. Sie brauchte
43:52 Minuten für die Zehn-Kilometer-
Strecke. Lea Haas (LG Kernen), Jahrgang
1998, war die jüngste Teilnehmerin und er-
reichte mit 44:30 Minuten einen beachtens-
werten vierten Platz. Dahinter folgte Sylvia
Ellwanger (VfL Winterbach, 45:00).

Beim erstmalig wieder ausgetragenen
Fünf-Kilometer-Lauf gewann Christoph
Knobelspies (Team Silla Hopp, 18:48 Minu-
ten) vor Markus Ziegler (TEAM AR SPORT
Asperg, 19:09). Dritter wurde Tobias Trei-
ber (TV Stetten, 21:43). Für Treiber war es
ein Heimspiel, trotzdem war es neu für ihn,
denn er lief zum ersten Mal auf der Fünf-
Kilometer-Strecke mit. Ebenfalls mit

Michael Huy.Ricarda Lisk.

Erwartungsgemäß hat Tischtennis-Bun-
desligist SV Plüderhausen beim SV Wer-
der Bremen mit 0:3 verloren. Immerhin,
die Gäste verkauften sich ordentlich,
wenngleich sie nie eine ernsthafte Chance
hatten. In der ersten Partie spielte der
Plüderhäuser Philipp Floritz gegen Adri-
an Crisan sehr gut mit und zwang den
Bremer über die volle Distanz. Im fünften
Satz allerdings dominierte Crisan dann
deutlich mit 11:4. Nichts zu erben gab es
danach für Torben Wosik gegen den bä-
renstarken Weltranglisten-Siebten Chih
Yuan Chuang: Der Bremer gestattete dem
Plüderhäuser beim 11:6, 11:8, 11:3 nur 17
Punktgewinne. Respektabel zog sich zum
Abschluss Marcel Schaal gegen Paul
Drinkhall aus der Affäre – zu einem Satz-
gewinn reichte es allerdings nicht, ob-
wohl der Plüderhäuser im dritten Durch-
gang ganz nah dran war: Mit 12:14 muss-
te er schließlich die Segel streichen. Die
Niederlage war besiegelt. Ausführlicher
Bericht folgt.

SVP verliert 0:3
in Bremen

Tischtennis: Werder zu stark

Stettener Volkslauf in Zahlen
6:10 (2. MK U12); 4. Celine Goldmann (LG Kernen)
6:17 (1. WK U12); 5. Tom Ulrich (LG Kernen) 6:26 (3.
MK U12); 6. Erik Schlipf 6:41 (4. MK U12); 7. Leo
Abert (Kiss TV Stetten) 6:50 (2. MJ U14); 8. Lars Köh-
ler 6:51 (5. MK U12); 9. Finn Köhler (TV Stetten) 6:55
(6. MK U12); 11. Annika Bartle (LG Kernen) 6:58 (2.
WK U12); 12. Pia Neuhold (Kiss TV Stetten) 7:02 (1.
WK U10); 13. Leni Kaai (Kiss TV Stetten) 7:02 (2. WK
U10); 14. Hugo Kretschmar (Römer Fußball Bambi-
nis) 7:03 (1. MK U8); 15. Luisa Kratschmayr (TV Stet-
ten) 7:08 (1. WJ U16); 16. Alina Lüers (Römer Fußball
Bambinis) 7:14 (3. WK U12); 17. Angelina Beisswen-
ger (Beinstein) 7:18 (3. WK U10); 18. Richard Wolf
(Römer Fußball Bambinis) 7:18 (2. MK U8); 20. Emily
Becker (Kiss TV Stetten) 7:21 (4. WK U10); 21. Florian
Schmid (Kiss TV Stetten) 7:22 (3. MK U10); 22. Vanes-
sa Reinecke (SV Winnenden Leichtathletik) 7:28 (4.
WK U12); 24. Lani Gross (SV Winnenden) 7:30 (5. WK
U12); 26. Julian Lüers (Römer Fußball Bambinis) 7:38
(3. MK U8); 28. Linus Föll (Kiss TV Stetten) 7:43 (4.
MK U10); 33. Levin Haarer (Kiss TV Stetten) 7:56 (4.
MK U8); 34. Lukas Sellner (Kiss TV Stetten) 7:58 (1.
MJ U16); 35. Timm Schobloch (Kiss TV Stetten) 8:04
(5. MK U8); 36. Svenja Bauer (LG Kernen) 8:06 (5. WK
U10); 38. Timm Schöber (Kiss TV Stetten) 8:10 (5. MK
U10); 39. Lea Großmann (Kiss TV Stetten) 8:10 (1. WJ
U14); 50. Karina Enssle (Kiss TV Stetten) 9:31 (1. WK
U8); 52. Klara Schlipf 9:37 (1. WK U6); 54. Lena Nä-
gele (Kiss TV Stetten) 9:49 (2. WK U8); 55. Nelly Thie-
le (Kiss TV Stetten) 9:50 (3. WK U8); 57. Quinn Schä-
fer (Kiss TV Stetten) 12:12 (1. MK U6); 58. Jolina Her-
germann (Kiss TV Stetten) 15:23 (4. WK U8).

45); 27. Matthias Mohr (Weinstadt) 29:21 (4. M 40); 28.
Sandra Grimminger (TSV Schmiden) 29:29 (1. W 35);
29. Tim Grimminger (TSV Schmiden) 29:29 (5. M 40);
30. Andrea Hamsa 30:25 (1. W 40); 31. Sandra Wyst-
rach 30:51 (2. W 35); 32. Heike Schmid (TV Stetten)
31:20 (2. W 45); 33. Annika Bartle (LG Kernen) 31:33
(2. WK U12); 34. Regina Fuhr 32:06 1. W 30); 35. Ste-
fan Treupel (Team Ochsen Stetten) 34:53 (4. M); 36.
Matthias Rößner (Kernen) 35:27 (2. M 35); 37. Gabi
Sellner (Team Ochsen Stetten) 37:17 (3. W 45); 38. Ha-
rald Sellner (Team Ochsen Stetten) 37:18 (2. M 45); 39.
Brigitte Drendel 38:57 (1. W 55); 41. Olaf Stapf (EK
Schwaikheim) 48:05 (1. M 55).

Nordic Walking
1. Joachim Stuber (DAV Stgt Bezirk Remstal) 1:12:43
Stunden (1. M 50); 2. Sabine Franz (MI-KA Sports)
1:12:43 (2. W 45); 3. Rudi Limbach (LT Urbach)
1:12:43 (2. M 50); 4. Inge Gutmann (DAV Stgt Bezirk
Remstal) 1:20:13 (1. W 70); 5. Rolf Walz 1:20:36 (1. M
70).

Schüler-Cup
1. Paul Nann (VfL Waiblingen Triathlon) 5:55 Minu-
ten (1. MJ U14); 2. Levin Behrens (LG Kernen) 6:00 (1.
MK U12); 3. Dominik Beisswenger (FSV Waiblingen)

215. Alfred Widmann (LT Urbach) 1:09:55 (4. M 70);
217. Doris Muschong (TV Stetten) 1:10:38 (5. W); 218.
Wilhelm Anderl (VfL Waiblingen) 1:10:39 (1. M 75);
221. Wolfgang Hahn (Spvgg Rommelshausen) 1:16:50
(2. M 75).

5-km-Lauf
1. Christoph Knobelspies (Team Silla Hopp) 18:48 Mi-
nuten (1. M 30); 3. Tobias Treiber (TV Stetten) 21:43
(1. MJ U18); 4. Sandro Bukovac 22:11 (1. M 40); 5. Mi-
chael Gross 23:47 (2. M 40); 6. Lisanne Slotboom 23:52
(1. W); 7. Christof Schmückler (TV Stetten) 23:57 (2.
MJ U18); 8. Manuel Ehnis (LG Kernen) 24:10 (1. MJ
U14); 9. Uwe Leuschner (Remshalden) 24:25 (1. M 35);
10. Oliver Hoppe 24:55 (2. M); 11. Walter Linsenmaier
(Dienstagsbiker Stetten) 25:40 (1. M 60); 12. Levin
Behrens (LG Kernen) 25:42 (1. MK U12); 13. Niklas
Harsch (TV Stetten) 25:51 (2. MK U12); 14. Kimon
Beyer (LG Kernen) 25:52 (3. MK U12); 15. Tobias Eh-
nis (LG Kernen) 25:57 (4. MK U12); 16. Heino Ehnis
(LG Kernen) 25:59 (3. M 40); 17. Oliver Wohlfahrt (SV
Winnenden Leichtathletik) 26:00 (1. M 45); 18. Alexis
Terzidis 26:28 (2. MJ U14); 19. Doreen Wohlfahrt (SV
Winnenden Leichtathletik) 26:34 (1. WJ U18); 20. Da-
vid Elsäßer 26:46 (3. MJ U14); 21. Tim Stolzenberg
27:13 (3. M); 22. Nick Neuhold (LG Kernen) 27:18 (4.
MJ U14); 23. Celine Goldmann (LG Kernen) 27:23 (1.
WK U12); 24. Michail Terzidis 28:06 (1. M 50); 26. Sigi
Wohlfarth (SV Winnenden Leichtathletik) 28:52 (1. W

Lenz (Kids and More) 44:33; 51. Sylvia Ellwanger
(VfL Winterbach) 45:00 (1. W 40); 55. Harald Pfeifer
(Murrtal-Runners) 45:15; 57. Ruzica Zetakovic 45:44
(2. W 45); 75. Fatima Zerrer 47:28 (2. W 40); 80. Karin
Klitzke (TSV Neustadt) 47:46 (1. W 50); 81. Heidi Die-
rolf (TSV Neustadt) 47:46 (1. W 40); 85. Robin Bell-
mann (Torpedo Triathlon Team) 48:00 (2. M U23); 92.
Holger Franz (Baltmannsweiler) 48:42 (2. M 60); 95.
Sylvia Schaedler 48:44 (4. W 40); 99. Steffi Hofmann
48:50 (2. W 35); 105. Marina Klaiß (TSV Schmiden)
49:16 (3. W 30); 117. Gertraud Treiber (TV Stetten)
50:05 (4. W 45); 120. Heike Friedrich (TSV Neustadt)
50:14 (5. W 45); 122. Lukas Weimann (DLRG Rems-
halden-Weinstadt) 50:20 (1. MJ U16); 123. Brigitta
Mager (Kernen) 50:26 (2. W 50); 128. Gerhard Alt (SC
Plüderhausen) 51:06 (2. M 70); 135. Hartmut Kressler
(TSV Miedelsbach) 51:50 (2. M 65); 137. Ingo Pfäffle
(DAV Stgt. Bezirk Remstal) 52:03 (4. M 60); 138. Hans-
Joachim Rother (VfL Waiblingen) 52:04 (3. M 70); 140.
Christiane Dittrich (TSV Neustadt) 52:11 (3. W 50);
143. Renate Wagner (Kerner Volksbank eG) 52:28 (4.
W 30); 144. Otto Schmidt (LG Kernen) 52:31 (3. M 65);
147. Susanne Korge 52:57 (1. W 55); 149. Ramona
Lang 53:28 (1. W); 158. Ina Feiling (Hot Socks Leuten-
bach) 54:27 (4. W 50); 161. Eberhard Berg (DGSP)
54:38 (5. M 60); 176. Gunhild Dühnen (Fellbach) 56:39
(5. W 50); 177. Biggi Weiler 56:43 (2. W); 178. Carolin
Kaufmann 56:50 (4. W 35); 183. Christina Silcher
(Kerner Volksbank eG) 57:59 (5. W 30); 186. Ilona
Metzger 58:34 (2. W 55); 193. Nicole Schütze 59:49 (3.
W); 195. Antje Müller (DAV Stgt. Bezirk Remstal)
1:00:48 (5. W 35); 199. Carla Pankonin (LG Weinstadt)
1:02:17 (2. W 65); 205. Annette Intorp 1:04:43 (1. W 60);

10-km-Lauf
1. Michael Huy (LG Kernen) 35:42 Minuten (1. M 35);
2. Benjamin Treiber (LG Weinstadt) 35:59 (1. M U23);
3. Matthias Stegbauer (SRH Team) 36:22 (1. M 30); 4.
Micha Scholer (Schurwald-Runners) 36:48 (2. M 30);
5. Ricarda Lisk (VfL Waiblingen Triathlon) 36:50 (1.
W 30); 7. Dennis Deuringer (Schurwald-Runners)
36:55 (1. M 40); 10. Hans Kroner (Murrtal-Runners)
37:59 (1. M 55); 12. Steffen Kolb 38:24 (4. M 30); 13.
Dietmar Köhler (LG Kernen) 38:45 (1. M 50); 14. Pier-
rick Morvan 39:16 (4. M); 16. Jan Stamer (LG Kernen)
39:30; 18. Werner Weber (TSV Neustadt) 40:08 (2. M
50); 20. Lars Lafferton (TSV Schwaikheim) 40:27 (1.
MJ U20); 22. Daniel Storck (LG Kernen) 40:42 (2. M
45); 23. Thomas Gerst (LT Auenwald) 40:55 (3. M 45);
25. Bernd Koppitz (TSG Backnang) 41:30 (4. M 50); 27.
Stephan Bender (Schurwald-Runners) 41:47 (2. M 35);
29. Niklas Mehnert 41:51 (4. M 35); 30. Klaus Mantel
(DAV Stgt. Bezirk Remstal) 42:12 (5. M 50); 31. Gun-
nar Wildermuth (Murrtal-Runners) 42:20; 32. Gert
Buchholz (VfL Waiblingen Triathlon) 42:25; 34. Tim
Scholer (Schurwald-Runners) 42:30; 35. Michael Stas
42:38 (3. M 55); 36. Jens Spielvogel 43:01 (5. M 45); 37.
Jürgen Müller (Kreissparkasse Waiblingen) 43:20 (2.
M 40); 38. Klaus Dußler (TSV Neustadt) 43:24 (4. M
55); 39. Karlheinz Batke (TV Murrhardt) 43:30; 40.
Wolfgang Morhard (TSV Neustadt) 43:34 (1. M 65); 41.
Elke Böllmann (TSV Neustadt) 43:52 (1. W 45); 42. Si-
mon Bonnevie 43:53; 44. Christian Raichle 44:03 (2.
MJ U20); 46. Lea Haas (LG Kernen) 44:30 (1. WJ U16);
47. Tobias Grübel 44:32 (5. M 35); 48. Ralph-Michael

Quälgeist
� Der Michael hat mich ganz schön gequält
mit seinem Tempo.
� Der Zweiplatzierte Benjamin Trei-
ber über Sieger Huy.
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